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Herren 2 ärgern Tabellenführer 

28:21 Niederlage in Schwabing 

Mittwochabend, 20:45h, irgendwo in München… So könnte die 

Geschichte anfangen, die unsere Zweite gegen Schwabing schrieb. Trotz 

des Wissens, dass die Inntaler an diesem Tag wohl keine Chance auf 

einen Sieg haben werden, war klar, dass man nicht kampflos dem 

bislang ungeschlagenen Gegner die Punkte lassen wollte. Und so 

wuchsen die Spieler um Alex Grandauer an diesem Tag phasenweise 

über sich hinaus. Es wurde gekämpft, geackert und es dem Gegner 

richtig schwer gemacht. Bald schon war zu spüren, dass sich die 

Schwabinger dieses Match einfacher vorgestellt hatten und der minimale 

Vorsprung von drei Toren zur Halbzeit alles andere als zufrieden stellend 

für die Gegner war.  

Pascal Schuppe und Andre Bachmann zwischen den Pfosten erwiesen 

sich einmal wieder als zuverlässiger Rückhalt der Mannschaft und mit 

unter 30 kassierten Toren gegen den Bezirksoberliga-Absteiger und über 

20 geworfenen konnten die Brannenburger mehr als zufrieden sein. Die 

Körpersprache beider Mannschaften nach dem Abpfiff sprach Bände, 

man hätte fast meinen können Schwabing hatte verloren. Der Respekt 

der sehr guten Schiedsrichter vom FC Bayern und des gegnerischen 

Trainers vor der Leistung unserer Zweiten zeigt, auf welch gutem Weg 

wir uns gerade befinden. 

Jetzt gilt es, noch das nächste Spiel gegen die bislang dritte 

ungeschlagene Mannschaft der Liga, den SVDJK Taufkirchen, mit eben 

so viel Charakter zu überstehen und danach gegen die Mannschaften 

aus dem unteren Tabellendrittel den einen oder anderen Punkt zu 

ergattern. 

 

Für den TSV Brannenburg spielten: 

Andre Bachmann (Tor), Pascal Schuppe (Tor), Alex Grandauer (5), 

Klaus Meyer (3), Gunter Nagel, Martin Becker (4), Norbert Kühne (1), 

Andi Doff (2), Christian Walter (1), Felix Graf (3), Robby Engelhardt, 

Michi Bänsch (2) 

 

 


